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Vorwort 

Die Bedeutung des Essens spiegelt sich in allen Lebensbereichen wider. Die Ar-

beit analysiert den Wandel der Esskultur in der Bundesrepublik Deutschland seit 

dem Ende des Zweiten Weltkrieges. Während die Nachkriegszeit durch Mangel, 

Hunger und Armut gekennzeichnet war, ist das heutige Leben von Nahrungsmit-

telvielfalt und Überfluss charakterisiert.  

In dieser Arbeit soll der zentrale Wandlungsprozess der Esskultur in der Bundes-

republik Deutschland aufgezeigt und die entscheidenden Einflussfaktoren der 

Internalisierung der Esskultur herausgearbeitet werden. Der Prozess der Internali-

sierung wird chronologisch dargestellt, wobei der Versuch unternommen wird, den 

vielschichtigen Themenkomplex in einem ganzheitlichen Ansatz zu bearbeiten. 

Es war eine Herausforderung für mich, die Komplexität des Phänomens Esskultur 

mit all den verschiedenen sich wechselseitig beeinflussenden Faktoren darzustel-

len. Meine Motivation für die Arbeit bestand darin, systematisch die verschiedenen 

die Internalisierung der Esskultur ausmachenden Parameter für den Entwick-

lungszeitraum der letzten siebzig Jahre in ihrer Wertigkeit darzustellen. Wichtig 

war mir, den sehr stark ausgeprägten Wandel der Esskultur, der in dem Betrach-

tungszeitraum stattgefunden hat, und die Dynamik des Internalisierungsprozesses 

aufzuzeigen. Im Schwerpunkt wird der besondere Stellenwert von Innovationen 

und des Faktors Zeit für den Internalisierungsprozess der Esskultur in Deutsch-

land hervorgehoben. 

Der systematische Blick in die Vergangenheit erweist sich als wichtig, um die Ess-

kultur der Gegenwart und das eigene Verhalten deuten zu können. Der histori-

schen Reflexion kommt auch im Hinblick auf eine zukunftsfähige, nachhaltige 

Esskultur eine besondere Bedeutung zu. 

Mein besonderer Dank gilt meinem Doktorvater Universitätsprofessor Dr. phil. 

Paul Thomes für die engagierte persönliche und fachliche Betreuung meiner Dis-

sertation. Herr Thomes  hat die Ergebnisse meiner Arbeit in jeder Phase konstruk-

tiv hinterfragt und wertvolle Hinweise gegeben. Die Arbeit entstand in einer anre-

genden und kollegialen Atmosphäre. Herzlichen Dank für die harmonische Zu-

sammenarbeit. 

Ich möchte mich auch bei Herrn Universitätsprofessor Dr. rer. pol. Rüdiger von 

Nitzsch für die Übernahme des Zweitgutachtens herzlich bedanken. Dank gilt auch 



allen Beteiligten – den Professoren Dr. phil. Thomes, Dr. rer. pol. von Nitzsch, 

Dr. iur. Huber und Dr. rer. pol. Cleophas – für das außerordentliche Interesse bei 

der Disputation. 

Darüber hinaus danke ich den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Instituts für 

ihre Unterstützung sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt- und 

Universitätsbibliothek für ihre Hilfe bei der Durchsicht der Lexika in den Archiven.  

Aachen, im Juli 2014 Christoph F. Königs 
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